
HC Rödertal:
Abschlusstest
erfolgreich

Dresden. Eine Woche vorm Start
in die Drittliga-Saison haben die
Handballerinnen des HC Röder-
tal eine erfolgreiche Generalpro-
be hingelegt. Das Team von Trai-
nerin Maike Daniels gewann das
letzte Testspiel gegen den Viert-
ligisten Görlitzer HC mit 43:17
(24:8). Bis auf die beiden verletz-
ten Victoria Hasselbusch und
Luisa Lucas standen alle Spiele-
rinnen zur Verfügung. Dabei gab
Neuzugang Leonie Meersteiner
ihr Debüt und überzeugte mit so-
lider Leistung. Daniels hatte von
ihrer Mannschaft eine konse-
quente Abwehrarbeit und per-
manenten Druck gefordert. Die-
se taktischen Vorgaben setzten
ihre Schützlinge konsequent um.
Schnelligkeitsvorteilen und An-
griffspower der Bienen hatte der
Gegner nur wenig entgegenzu-
setzen. Daniels nutzte den Test
noch mal, um allen Spielerinnen
Einsatzzeiten zu gewähren. Der
klare Sieg dürfte dem Team viel
Selbstvertrauen für die kommen-
de Saison geben. Erfolgreichste
Werferinnen waren Lara Tauch-
mann (9/1) und Lara Steglich (8).

Vergangene Woche fand die
Mitgliederversammlung des
Vereins statt, bei der sich – wie
angekündigt – Gründungspräsi-
dent Andreas Zschiedrich nicht
wieder zur Wahl stellte. Nach
zwölf Jahren Amtszeit will er sich
nunmehrderFamiliewidmen.Er
wurde aber zum Ehrenpräsiden-
ten gewählt. Zum neuen Ver-
einschef wählten die Mitglieder
Michael Theiß. Der Ex-Manager
eines großen Lebensmitteldis-
counterswohnt seit 2009 in Groß-
röhrsdorf und begleitet den Ver-
ein schon viele Jahre. Mit Eintritt
in die Ruhephase seiner bisheri-
gen Tätigkeit hatte er die Mög-
lichkeit und den Wunsch, sich
einzubringen und den Verein
weiterzuentwickeln. ah

Badminton:
Wendt holt
den Pokal

Dresden. Mit der von der SG Git-
tersee veranstalteten 64. Auflage
der Silbernen Federbälle, dem
traditionsreichsten Badminton-
Turnier in ganz Deutschland,
wurde der Saisonauftakt in einer
Sportart vollzogen, die wie kaum
eine andere unter der Corona-
Pandemie zu leiden hatte. So
konnten in den letzten beiden
Jahren in der Regionalliga Süd-
ost die Punktspiele nie abge-
schlossen werden, in der vorigen
Saison fand sogar nur ein Spiel-
tag statt. So hoffen die Aktiven,
dass es endlich wieder „normal“
zugeht.

Zwar blieb die Teilnehmer-
zahl mit 33 Spielerinnen und
Spielernaus 18Vereinen diesmal
etwas unter den Erwartungen,
doch besonders im Herren-Ein-
zel ist ein sehr attraktives Feld
zustande gekommen. So kam bei
den Gastgebern schon viel Freu-
de auf, als mit dem 31-jährigen
Tom Wendt ein echtes Gitterseer
Urgestein diese Konkurrenz klar
gewann, auch wenn er seit zwei
Jahren die Punktspiele für den
Regionalligisten OTG Gera be-
streitet. Wendt blieb im gesam-
ten Turnierverlauf ohne Satzver-
lust, bezwang im Halbfinale
Shourrya Ray (TSV Dresden) mit
21:13, 21:2 und im Endspiel den
Altmeister Michael Prinz, der
von TSV Dreaden zum ATSV
Freiberg gewchselt ist, mit 21:7,
21:17. Das überschaubare Feld
im Damen-Einzel beherrschte
die erst 16-jährige Ros Riedel
(TSV Dresden) klar und setzte
sich im entscheidenden Spiel mit
Sarah Schetelich (BC Stollberg-
Niederdorf) mit 21:12, 21:7
durch.

Einige der Besten beteiligten
sich diesmal nur im Doppel und
Mixed, zwei von ihnen sehr er-
folgreich. Denn die mehrfachen
sächsischen Landesmeister Lura
Adam (DHfK Leipzig) und Pit
Hofmann,der inzwischenfürden
ostdeutschen Bundesligisten
GutsMuth Jena spielt, wurden
jeweils zweifache Turniersieger.
Laura Adam gewann das Ge-
mischte Doppel mit Pit Hofmann
und das Damen-Doppel mit An-
nika Hofmann (TSV Ansbach).
Pit Hofmann war zudem mit Da-
vid Kaiser (TSV Niederwürsch-
nitz) im Herren-Doppel erfolg-
reich. Dagegen ging die Rekord-
siegerin Nicole Bartsch aus Dres-
den, die seit einigen Jahren für
GutsMuths Jena spielt, leer aus.
Sie beteiligte sich diesmal nur im
Gemischten Doppel, wo sie mit
Michael Prinz den dritten Platz
belegte. Die Gold-Pokale für die
insgesamt beste Spielerin bzw.
Spieler gewannen Ros Riedel
und Tom Wendt. Rolf Becker

den. Für die 23-jährige US-Ameri-
kanerinwardamitdasTurnierschon
beendet. „Das ist ein Schock füruns,
zumal wiraufderAußenpositionoh-
nehin dünn besetzt sind. Wir müs-
sen jetzt die Diagnose in dieser Wo-
chenach einemMRTabwarten“, er-
klärte Trainer Alexander Waibl, der
beim Memorial Jerzy Górecki in Le-
gionowo ohne dieStammkräfteJen-
nifer Janiska, Maja Storck, Jenna
Gray und Madeleine Gates sowie
Neuzugang Layne van Buskirk aus-
kommen musste und deshalb die

Mannschaft mit den drei VCO-Ta-
lenten Laura Berger, Julia Wesser
und Lena Linke aufgefüllt hatte.

In der Vorrunde setzten sich die
DSC-Damen gegen Istanbul mit 3:1
(25:19, 25:21, 21:25, 25:19) durch. Im
zweiten Match gewannen die Elbe-
städterinnen gegen Gastgeber Le-
gionovia Legionowo mit 3:0 (26:24,
27:25, 25:22) und erreichten damit
das Finale. Das Endspiel verlor der
deutsche Meister am Sonntag dann
gegen Liga-Konkurrent SC Pots-
dam 1:3 (25:21, 23:25, 22:25, 18:25).

Alexander Waibl schätzte ein: „Ich
möchte die Ergebnisse nicht über-
bewerten, da zum Beispiel bei Istan-
bul noch alle Nationalspielerinnen
fehlten. Dennoch haben wir insge-
samt ein gutes Turnier gespielt, was
ein Stück oberhalb dessen war, was
man erwarten konnte. Wir haben ei-
nige enge Situationen gut überstan-
den und auch das Zusammenspiel
aus Block- und Feldabwehr, das wir
bislang eigentlich nur theoretisch
behandelt haben, funktionierte
schon recht ordentlich.“ Wichtig sei

auch die Abstimmung auf der Bank
im neuformierten Trainerteam ge-
wesen. „Auch dabei muss sich ja al-
les erstmal einspielen, müssen die
Aufgaben neu verteilt werden“, so
der Chefcoach.

In dieser Woche nun wird Waibl
sein Team komplett zur Verfügung
haben. So sind inzwischen Jenna
Gray, Madeleine Gates, Layne van
Buskirk sowie Maja Storck und Jen-
nifer Janiska in Dresden eingetrof-
fen, werden spätestens am Dienstag
ins Training einsteigen.

ter sorgte Torjäger Jordan Knack-
stedt für den verdienten 3:3-Aus-
gleich. Daran knüpften die Eislö-
wen im zweiten Abschnitt an. Ein
Fehler des gebürtigen Dresdners
Marco Nowak in Diensten der DEG
brachte die 4:3-Führung der Dresd-
ner, die Johan Porsberger (21.) er-
zielte. Der junge Matej Mrazek er-
höhte nach Doppelpass mit Nicklas

Mannes auf 5:3 (27.). Zwar versuch-
ten die Gäste im Schlussdrittel noch
alles, doch die Elbestädter ließen
sich den Sieg nicht nehmen. And-
reas Brockmann wollte den Erfolg
aber nicht überbewerten: „Auf so
ein Ergebnis gebe ich nicht viel. Ge-
fallen aber hat mir vor allem, wie die
Jungs gefightet und sich zurückge-
kämpft haben.“ Bitter jedoch: David

Suvanto musste mit einer Oberkör-
perverletzung vom Eis.

Gegen die Nürnberger aber
stand der Zweitligist dann doch ein
wenig auf verlorenem Posten. Nach
einem 0:3-Rückstand gelang Tomas
Andres (56.) vor 1060 Zuschauern in
ÜberzahlderEhrentreffer.DasSpiel
um Platz drei gewann die DEG
gegen Iserlohn mit 5:3.

Dresdens Torwart Janick Schwendener (r.) klärt vorm Nürnberger Fabriziu Pilu. FOTO: MATTHIAS RIETSCHEL

KOSTENFRE IE BUCHUNGSHOTLINE UND WEITERE RE ISEANGEBOTE :
0800/2 63 42 66 STICHWORT: 1689 MO - FR : 09:00 - 13:00 UHR

REISETERMINE
10.06.-17.06.22
15.07.-22.07.221

Fjorde ab/bis Kiel mit der COSTA DIADEMA-
10.06.-17.06.22 & 15.07.-22.07.221

Reisen Sie nach Dänemark und in die norwegischen Fjorde.
Was auch immer der Urlaub Ihrer Träume ist, auf einer Costa
Kreuzfahrt fi nden Sie Möglichkeiten und Aktivitäten für jeden
Geschmack. Gehen Sie an Bord und entdecken Sie sie alle! .

Für Sie inklusive:
• 7 Übernachtungen auf der Costa Diadema
• Vollpension an Bord: Frühstück, Mittagessen, Abend-

essen und Kindermenüs mit täglich frischen und
wechselnden Gerichten

• Themenabende und Gala Dinner
• Deutschsprachige Betreuung an Bord
• Bestes Unterhaltungsprogramm: Theater, Kasino,

Diskothek, Kids & Teens Club für verschiedene
Altersgruppen sowie freier Eintritt zum Pooldeck
und in das Fitnessstudio

• Betreuung im Squok-Kinderclub, für Kinder
(3 bis 17 Jahre)

• Trinkgelder an Bord
*Basic-Preis inkl. Trinkgelder pro Person bei 2er-Belegung. Limitiertes Kontingent. Es gelten die Zusätzlichen Reisebedingungen inkl. Medizinischer Hinweise sowie die Allgemeinen Reisebedingungen des aktuellen Costa Katalogs 2020-2022.
Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen. Einzel- & Mehrbettbelegung auf Anfrage. Bei Kontaktaufnahme erhalten Sie weitere vorvertragliche Informationen und Details von unseren Reiseberatern. Druck- & Tippfehler vorbehalten.
Vermittler: Treffpunkt Schiff/AtourO GmbH, Martin-Luther-Straße 69, 71636 Ludwigsburg. Veranstalter: Costa Kreuzfahrten, Niederlassung der Costa Crociere S. p. A., Am Sandtorkai 39, 20457 Hamburg. Anmeldeschluss: 29.11.2021

INFORMATIONEN ZUR HYGIENE
UND SICHERHEIT FINDEN SIE
AUF UNSERER HOMEPAGE

WWW.TREFFPUNKT-SCHIFF.DE

SPEZ I A L-PRE ISE 7 ÜN*

10.06. - 17.06.22 15.07. - 22.07.221

Innenkabine 699 € Innenkabine 829 €

Außenkabine 879 € Außenkabine 999 €

Balkonkabine 1.029 € Balkonkabine 1.149 €
1abweichender Routenverlauf: Haugesund statt Bergen

1abweichender Routenverlauf:
Haugesund statt Bergen
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